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Arbeitsplan     NMS Kematen
Klasse: 4
	Fach: 
	Deutsch

	Schulwoche: 30
	30.03. – 05.04.2020



	[bookmark: _Hlk35686118]Aufgabenstellung:
	Arbeitsmaterial (drücke STRG und klicke auf den Link)
	Erledigt am:

	Konjunktiv 1 und 2
Schau dir beim ersten Link noch einmal die Bildung und Verwendung von Konjunktiv 1 und 2 an!
Erledige dann die Onlineübungen zum Konjunktiv! (siehe weitere Links)
	· Bildung des Konjunktiv 1 und 2

· https://online-lernen.levrai.de/deutsch-uebungen/grammatik_5_7/29_konjunktiv/05_konjunktiv_1_uebungen_2.htm

· https://online-lernen.levrai.de/deutsch-uebungen/grammatik_5_7/29_konjunktiv/30_konjunktiv_2_uebungen.htm

· https://online-lernen.levrai.de/deutsch-uebungen/grammatik_5_7/30_indirekte_rede/21_indirekte_rede_deutsch_uebungen.htm
	

	Groß- und Kleinschreibung
Erledige die Onlineübungen zur Groß- und Kleinschreibung. Sätze, die du nicht richtig löst, werden am Ende jeder Übung wiederholt. Bemühe dich also, möglichst wenig Fehler zu machen.
	· https://orthografietrainer.net/uebung/uebungsseite.php?AufgabenID=19

· Groß- und Kleinschreibung: Substantivierte Adjektive
	

	Hörverständnisübung
Über die QR Codes kannst du mit deinem Handy vier Hörtexte abspielen. Hör gut hin und bearbeite dann die Aufgabenstellung bei Arbeitsblatt 1.
	
[image: ]QR-Codes:

	

	Leseübung
Lies im Aprilspot den Text auf den Seiten 6 und 7. Bearbeite im Anschluss daran das Arbeitsblatt 2.
Du findest bei den Links das Onlineheft Spot April.
	
· Link zum SPOT (April-Ausgabe 2020)
	

	Wiederhole die Bildung der direkten und indirekten Rede. Bearbeite dazu die Aufgaben auf Arbeitsblatt 3.
	
	

	
	
	




Für die Fleißigen…
	Aufgabenstellung:
	Link:

	Verfasse ein Gedicht, einen Rap oder einfach nur einen Text zur momentanen Situation in der du dich befindest (Homelearning, Corona,…). Schicke deinen fertigen Text an alex.gruber@tsn.at . Er wird deinen Text dann in der Kreativecke der Homepage hochladen!
	

	Wiederhole die Groß- und Kleinschreibung der Zahlen und Zahlwörter! Klicke dafür auf den Link und erledige die Onlineübung!
	Groß- und Kleinschreibung: Zahlen und Zahlwörter




Überprüft und besprochen mit einem Erziehungsberechtigten: 
Datum: __________________
Unterschrift des Erziehungsberechtigten: _______________________________________________
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Arbeitsblatt 3
1) Was hat die Person wohl wörtlich gesagt? Forme die indirekten Reden in wörtliche Reden mit Begleitsatz um und achte dabei auf die Satzzeichen. 
1. Sasi berichtet, ihre Arbeit sei sehr anstrengend und ermüdend. 
.......................................................................................................................................
2. Ein Schüler erklärt, dass er über die Herstellungsbedingungen von Handys nichts wisse. 
.......................................................................................................................................
3. Dass er seit zwei Tagen nichts gegessen habe, sagt Dorsan im Interview. 
.......................................................................................................................................
2) Gib die Aussagen indirekt wieder. Verwende die passenden Konjunktiv-Formen und ein geeignetes Verb im Begleitsatz. 

1. Kilian sagt: „Der Akku von meinem Handy wird immer schwächer.“
.......................................................................................................................................
2. Anna sagt: „Meine Eltern kaufen mir erst in zwei Monaten ein neues Handy.“
.......................................................................................................................................
3. Die Lehrerin sagt: „Der Zeitungsartikel zeigt die Lebensbedingungen anderswo.“
.......................................................................................................................................
3) Gib mindestens 5 Sätze aus dem Interview-Ausschnitt indirekt wieder. Schreibe diese unter dem Text auf. 
Trauberuf Blogger/Bloggerin 
Felicitas, wie hast du es geschafft aus deinem Blog einen Beruf zu machen? 
Felicitas: Am Anfang war es einfach ein Hobby! Ich habe zuerst nur für meine Familie und meine Freude geschrieben. Es war ein längerer Prozess, bis dann ein richtiger Beruf daraus geworden ist. 
Was ist das Faszinierende an deinem Beruf als Food-Bloggerin? 
Felicitas: Kochen und Essen haben schon immer eine große Rolle in meinem Leben gespielt. Meine Eltern und meine Großeltern hatten ein Gasthaus, dort bin ich aufgewachsen. Wenn ich jetzt übers Kochen schreibe, dann teile ich auf diese Art meine Kochleidenschaft mit anderen. 
Wie erreichst du deine Follower am besten? 
Felicitas: Inzwischen gibt es ja schon viele Kanäle, über die man sich präsentieren kann. Ich verwende hauptsächlich meinen Blog und Instagram. 
Hast du Tipps? Wie schafft man es, auf Instagram erfolgreich zu sein? 
Felicitas: Tja, das kann ich nicht wirklich sagen. Denn was bedeutet „Erfolg“? Wichtig sind jedenfalls die Leidenschaft für das Thema und eine gute Bildsprache. Die Konkurrenz schläft nicht, d. h. man muss sich immer weiterentwickeln. 

5 Sätze des Interview-Ausschnitts in indirekter Rede:
1.

2.

3.

4.

5.














Lösung:

1) Was hat die Person wohl wörtlich gesagt? Forme die indirekten Reden in wörtliche Reden mit Begleitsatz um und achte dabei auf die Satzzeichen. 
1. Sasi berichtet, ihre Arbeit sei sehr anstrengend und ermüdend. 
Sasi berichtet: „Meine Arbeit ist sehr anstrengend und ermüdend.“
2. Ein Schüler erklärt, dass er über die Herstellungsbedingungen von Handys nichts wisse. 
Ein Schüler erklärt: „Ich weiß nichts über die Herstellungsbedingungen von Handys.“
3. Dass er seit zwei Tagen nichts gegessen habe, sagt Dorsan im Interview.
„Ich habe seit zwei Tagen nichts gegessen“, sagt Dorsan im Interview.

4. Gib die Aussagen indirekt wieder. Verwende die passenden Konjunktiv-Formen und ein geeignetes Verb im Begleitsatz. 

1. Kilian sagt: „Der Akku von meinem Handy wird immer schwächer.“
Kilian sagt, der Akku von seinem Handy werde immer schwächer.
2. Anna sagt: „Meine Eltern kaufen mir erst in zwei Monaten ein neues Handy.“
Anna meint, ihre Eltern würden ihr erst in zwei Monaten ein neues Handy kaufen.
3. Die Lehrerin sagt: „Der Zeitungsartikel zeigt die Lebensbedingungen anderswo.“
Die Lehrerin erklärt, dass der Zeitungsartikel die Lebensbedingungen anderswo zeige.
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Abenteuer Helfen

In Kriegsgebieten kénnen Kinder und Jugendliche nur schwer oder gar nicht lernen. Doch auch in Landern, in denen
Frieden herrscht, miissen manchmal groRe Hiirden genommen werden, bevor das Lernen in der Schule beginnen kann.
Hor dir die Texte tiber einige der kuriosesten, geféhrlichsten und ldngsten Schulwege der Welt an und [5se die Aufgaben.

Hortext 1: Schulwege in Osterreich und der ganzen Welt
Welche Ldnder werden im Text genannt? Wie kommen die Kinder in die Schule?
Welche Gefahren miissen sie tiberwinden? Erginze die Tabelle.

Hortext 2: An einem Drahtseil iiber die Schlucht

Um welches Land geht es im Text?

Wie heilt die Hauptstadt?

Wie heilt der Fluss?

Hortext 3: In einem Kanu zur Schule

2D

Welche Fahigkeit, die fiir einen sicheren Schulweg im Westen Sambias unverzichtbar ist,
wird im Text nicht ausdriicklich erwdhnt?

Hortext 4: Uber die Grenze und zuriick

Warum erscheint der beschriebene Schulweg unabhidngig von den zuriickgelegten Kilometern besonders weit?
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Lernen — immer anders

Lernen kann man vieles - fragt sich nur, wie!

Es ist ein Unterschied, ob du etwas WISSEN oder etwas KONNEN mochtest.
Wissen kannst du erwerben, wenn du zum Beispiel jemandem zuhdrst, etwas liest, einen Film/ein Video anschaust.
Die 4 Fdlle des Nomens kann niemand durch Ausprobieren lernen.

Konnen erwirbst du, wenn du zum Beispiel jemandem zuschaust, etwas nachmachst, selbst etwas ausprobierst.
Niemand hat je Schwimmen aus einem Buch gelernt.

Uberlege:
a) Was hast du in der letzten Woche an Wissen erworben? Wie hast du gelernt?

b) Hast du dir in letzter Zeit etwas an Kénnen angeeignet? Wie hast du das gemacht?
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Oft braucht man beides:

Wer auf der StraBe Rad fahren will, muss die StraBenverkehrsordnung kennen (= wissen) und Rad fahren kénnen.
Wer Gitarre spielen will, muss die Stimmung der Saiten kennen (= wissen) und spielen kénnen.

Wo verbindest du Wissen und Kénnen? (z. B.: Sport, Computer, Physik, Musik, Werken, bildnerisches Arbeiten -
zeichnen, malen, formen ...)

Ich spiele Gitarre Die Saiten heien: E, A, D, G, H, E Lieder mit der Gitarre begleiten
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